
 

  
 

               SPD-Fraktion  
 

in der  
 

Stadtverordnetenversammlung Gelnhausen 
 

 

 

Herrn 

Stadtverordnetenvorsteher 

Rathaus/Obermarkt 7   

63571 Gelnhausen  

 Gelnhausen, 08. August 2021 

 

 

A N T R A G  
 

Bahnhof Gelnhausen 
 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 

wir bitten Sie nachfolgenden Antrag in den Geschäftsgang der Stadtverordnetenversammlung 

zu geben.  

 

Beschlussvorschlag:  

1. Der Magistrat der Stadt Gelnhausen wird gebeten, in der nächsten regelmäßigen 

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung über den Stand der Planungen zum 

Umbau des Gelnhäuser Bahnhofs und der Bahnsteige im Zuge der Ausbaustrecke 

Hanau – Gelnhausen zu berichten. Insbesondere soll: 

- zur vorgesehenen barrierefreien Erreichbarkeit der Bahnsteige, inklusive der 

notwendigen Überdachung der Zugänge (gleich ob diese über Rampen oder Aufzüge 

eingerichtet werden sollten), 

- zur zukünftigen Nutzung des Bahnhofsgebäudes,  

- zum Lärmschutz entlang der Ausbaustrecke, sowie  

- über die Finanzierung der Gesamtmaßnahme informiert werden. 

 

2. Darüber hinaus wird der Magistrat gebeten, mit der DB über die Aufwertung des 

Bahnhofs Gelnhausen als Fernbahnhof (Haltepunkt für IC- und EC-Züge) zu 

verhandeln bzw. dies zu beantragen und darüber zu berichten. 
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Begründung:  

Wer Züge ab Gelnhausen nutzt, wird sicherlich die üblichen Kommentare zum Bahnhof 

unterschreiben: Heruntergekommen, nicht barrierefrei und weder ein angemessenes noch 

einladendes Eingangstor zur Barbarossastadt – und das sind noch die zurückhaltenderen 

Äußerungen. 

Der Bahnhof von Gelnhausen ist ein unter Denkmalschutz stehendes ortsbildprägendes 

Gebäude. Dies gilt es wieder herzurichten und ihm neue Nutzungen zu geben, die seiner 

Bedeutung, wie in früheren Jahren, gerecht werden. 

Die barrierefreie witterungsgeschützte Erreichbarkeit der Bahnsteige, des Bahnhofsgebäudes, 

gleich ob für Beeinträchtigte, Reisende mit Fahrrädern oder Kinderwagen ist schnellstens 

herzustellen. 

In absehbarer Zeit dürfte die Pandemie soweit bewältigt sein, dass die Bereitschaft potentieller 

Fahrgäste, den ÖPNV wie auch Fernverkehr zu nutzen, wieder deutlich wachsen wird. 

In diesem Zusammenhang ist es auch wichtig, mit der DB über die Aufwertung des Gelnhäuser 

Bahnhofs als Fernhaltebahnhof für IC- und EC-Züge zu verhandeln – hier darf nicht 

lockergelassen werden, es muss immer wieder nachgehakt werden! 

Der Gelnhäuser Bahnhof ist der Anschlusspunkt der Bahnstrecke Gelnhausen-Gießen an die 

Strecke Frankfurt – Fulda. Ferner schließen in Gelnhausen die Buslinien nach Freigericht und 

Biebergemünd an. Nach einer Einführung eines Fernhaltepunktes wird der Bahnhof 

Gelnhausen für den Kahlgrund sicher noch attraktiver werden. 

Letztlich wächst die Bedeutung Gelnhausens und der durch den ÖPNV hierher angebundenen 

Umlandgemeinden durch den Bevölkerungszuwachs im Rhein-Main-Gebiet. Frankfurt und 

seine direkt umliegenden Städte werden diesen absehbar nicht mehr bewältigen können – 

schon gar nicht im Bereich des bezahlbaren Wohnens. Diese sich stetig verstärkende 

Entwicklung muss sich in einer frühzeitigen Verbesserung vor allem des Verkehrsträgers Bahn 

widerspiegeln. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Rudi Michl 

Fraktionsvorsitzender 

 

 


